
Anlage 7 zur GRDrs 845/2009 
Stellenschaffung zum Stellenplan 2010
	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	St.

Schl.
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Stellen-

vermerk
	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    €

	400 3100


	Schulverwaltungsamt
	EG 6

EG 6


	011

011
	Schulhausmeister/-in

Schulhausmeister/-in
	0,40
0,33


	
	19.900 €

16.400 €




1.
 Antrag, Stellenausstattung


Beantragt wird die Schaffung von insgesamt 0,73 Stellen für Schulhausmeister/-innen im Beschäftigtenverhältnis für die Schulhausbetreuung Grundschule mit Turnhalle und einer gewerblichen Schule sowie für den Einsatz im Verbund.

2.
Schaffungskriterien


Die Schaffung richtet sich in der Stellenbemessung nach der vom Gemeinderat beschlossenen Neuorganisation des Schulhausbetreuungssystems GRDrs. 208/2001 Ergänzung. Die Stellenanteile sind unabdingbar notwendig zur Schulhausbetreuung.

3.
Bedarf

3.1 Anlass



Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 18.07.2007 (GRDrs 311/2007) beschlossen, dass an der Grundschule Zazenhausen zusätzlich eine Turnhalle und eine 3-gruppige Kindertageseinrichtung erstellt werden. Für die Betreuung sind zusätzlich 0,4 Stellen notwendig.

In der Sitzung vom 15.07.2009 (GRDrs 388/2009) hat der Gemeinderat außerdem beschlossen, dass an der Technischen Oberschule eine Berufsoberschule Fachrichtung Technik in Teilzeitform eingerichtet wird. Für die Betreuung in den Abendstunden und an den Schulsamstagen sind 0,33 Stellen notwendig.

3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Es handelt sich um eine erweiterte Aufgabe hinsichtlich zusätzlicher Gebäude bzw. zusätzlichem Betreuungsbedarf.

Grundschule Zazenhausen (GRDrs 311/2007) 

Durch die Erweiterung der Schule muss die seitherige 60% Hausmeisterstelle 

auf 100% aufgestockt werden, analog des gesamten Schulhausbetreuungs-

systems.

Technische Oberschule (GRDrs 388/2009)

Durch die Einrichtung der Berufsoberschule (TOTZ) wird eine zusätzliche

Betreuung an Schulsamstagen von 183 Std./Jahr sowie für die zusätzliche 

Betreuung an 3 Abenden/Schulwoche von 399 Std./Jahr nötig. Insgesamt sind

dies 582 Std. bzw. 0,33 Stellen.

3.3 
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen


Da alle Stellen im Schulhausbetreuungssystem seit 1. Juni 2009 besetzt sind, kann die Stadt Stuttgart bei einer Ablehnung der Stellenschaffungen ihren Verpflichtungen als Schulträgerin nicht nachkommen und der laufende Betrieb der Schulanlagen ist nicht sichergestellt.

4. Stellenvermerke


keine

1

